
Das  erwartet  D ich :

p Ein dreitägiges Seminar in dem Du Deine 
Stimme einbringen kannst
p Ein Austausch mit vielen anderen Care-
leavern
p Gemeinsames Formulieren von Forderun-
gen an die Heimerziehung
p Eine Sightseeingtour durch Dresden
p Zwei Übernachtungen in einem Hotel und 
Vollverpflegung

Du hast mal in einem Heim oder einer Wohngruppe gelebt oder befindest dich gerade im Übergang 
aus der Jugendhilfe und hast den Wunsch etwas in der Heimerziehung zu verändern? Dann laden 

wir dich herzlich ein, deine Kritik, Vorschläge, Wünsche und Anregungen im Rahmen einer Beteiligung-
swerkstatt in Dresden an drei Tagen einzubringen. Die Ergebnisse werden dafür genutzt, um mit einer 
Runde von Expert*innen und dem Bundesfamilienministerium die Heimerziehung weiterzuentwickeln.

Careleaver  gestalten  Zukunft

29 . 03 . 2 020

Bundeswe ites  Sem inar  vom  27 . 0 3 . 2 020 

b i s                i n  Dresden

WIR SUCHEN DICH UM DIE 
HEIMERZIEHUNG ZU 
VERÄNDERN!!

Für dich fallen keine Kosten an. Wir überne-
hmen die Kosten für die Übernachtungen, 
Verpflegung sowie deine Fahrtkosten. Wenn 
es sehr schwierig für dich ist, die Fahrtkosten 
auszulegen, dann  wende dich bitte an uns. 
Wir finden gemeinsam eine Lösung.

Kosten :

Für eine Anmeldung musst du Volljährig 
sein.  Schreibe einfach eine Mail mit 
deinen Kontaktdaten (Name, Adresse, 
Telefonnummer, Geburtsdatum) an 
tabea.moeller@igfh.de. In den Betreff 
kannst du „Careleaver gestalten Zukunft“ 
schreiben.

Bitte melde dich bald an.

Bei Fragen kannst du dich gerne an die 
E-Mailadresse oder die Telefonnummer
069 63398617 wenden.

Anmeldung :

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

KOMM NACH DRESDEN!

Ich heiße Elsa, bin 35 Jahre alt und 
Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin. 
Ich arbeite im Dresdner Care-
leaver-Zentrums „HoD“ und bin 
dort täglich durch Beratung und 
Gespräche uvm. im Austausch mit 
Careleavern und ihren vielfältigen 
Themen und Fragen.

Ich bin Tabea, 34 Jahre alt und 
Pädagogin. Ich habe selbst mehrere 
Jahre in verschiedenen Wohngrup-
pen und im Betreuten Wohnen 
gearbeitet. Jetzt arbeite ich im Pro-
jekt Zukunftsforum Heimerziehung.

Ich bin Björn, 41 Jahre alt und So-
zialpädagoge. Ich habe selbst einmal 
in der Heimerziehung gearbeitet 
und berate aktuell junge Menschen 
zu ihren Rechten in der Heimerzie-
hung.

Ich bin Alex, 21 Jahre alt und stud-
iere Soziale Arbeit in Dresden. Ich 
habe über vier Jahre selbst in zwei 
Jugendwohngruppen gewohnt und 
versuche seitdem etwas im System 
der Jugendhilfe zu verändern.

Ich heiße Ulrike, bin 39 Jahre alt und 
berate junge Menschen und Familien zu 
Ihren Rechten in der Jugendhilfe. Außer-
dem  arbeite ich an der Fachhochschule 
in Dresden und erforsche die Kinder- und 
Jugendhilfe.
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